
den Karpaten und östlich aufnehmend den Bug.)
12. Die Oder (aufnehmend die Warthe, welche
die Netze ausgenommen hat.) 13. Die Elbe (ent»
springend auf den Sudeten, oben links aufnehmend
die Moldau und unten rechts die Hasel, welche links
die Spree ausgenommen hat.) 14. Die Weser.
iZ. Die Ems. 16. Der Rhein (entspringend
unweit des Gytthard, fließend durch den Bodensee,
unterhalb desselben einen Wasserfall bildend, rechts
den Mein, links die Mosel und ganz unten die Maas
ausnehmend.) 17. Die Säne. iZ. Die Loare.
iy. Die Garonn e (entspringend unter den Seven-
nen.) 20. Der Duero. 21. Der Tajo. 22.

Die Guadiana. 23.' Der Guadalquivir (alle
vier fließen von Osten nach Westen in der pirenäischen
Halbinsel.) 24. Der Ebro (westlich von den Pi-
renaen.) 25. Die Rhone (en-tspringend bei dem
Gotthard und fließend durch den Genfersee.) 26. Die
Tiber (entspringend auf den Appenninen.) 27. Der
Po. 23. Die Etsch (beide fließend in die Spitze
des adriatischen Meeres.) 29. Die Donau (ent¬
springend auf dem Schwarzwalde, links aufnehmend
den Theis, rechts die Drau und Sau, und fließend
ins schwarze Meer.) 30. Der Dniester. 31. Der
Bog. 32 Der Dnieper (entspringend auf dem
alaunischen Gebürge.) 33. Der Don (fließend in die
Spitze des asovschen Meeres.) 34. Die Wolga
(entspringend auf dem alaunischen Gebürge, aufneh¬
mend mehre große Flüsse, die vom Ural - Gebürge
kommen, und hinunterfließend in einen großen Land¬
see, nämlich in das kaspische Meer.)

Die eigentliche Grenze zwischen Europa und Asien
st folgende: Die Mitte des griechischen Inselmeers/.


